
Neue Gesichter an der MLS im Schuljahr 2025/26 
 
Zum neuen Schuljahr begrüßen wir unsere Leiterin des Aufgabenfeldes I, Frau Schauß. 

 
Mein Name ist Annette Schauß. Ich freue 
mich, ab dem Schuljahr 2025/2026 an der 
Martin-Luther-Schule tätig zu sein. Nach 
meinem Germanistik- und Kunststudium in 
Kassel und Münster begann meine unter-
richtliche Tätigkeit 1991 an der Marien-
schule in Fulda. Danach arbeitete ich lange 
Jahre an der Gesamtschule Hungen, zuerst 
in der Funktion der Oberstufen- und sodann 
der Aufgabenfeldleitung. In den letzten vier 
Jahren war ich dann in den Auslandsschul-
dienst nach China beurlaubt.  
Neben meinem Unterricht in Deutsch, 
Kunst und Darstellendem Spiel werde ich 
nun an der MLS die Tätigkeit der Aufgaben-
feldleitung I von Frau Flammer überneh-

men. Dies ist wieder ein spannender und herausfordernder Neuanfang, da sich viel verän-
dert hat.  
Besonders freue ich mich auf die Arbeit mit Schülerinnen und Schülern im kreativen Be-
reich und auf eine gute Zusammenarbeit mit dem Kollegium. 
 
 
Nach dem Einführungssemester begrüßen wir auch unsere Lehrerinnen und Lehrer 
im Vorbereitungsdienst, jetzt mit ihrem eigenen Unterricht. 
 

Ich heiße Sibylle Erle und bin als Refe-
rendarin an der MLS. Ich habe meine 
Fächer Englisch und Russisch in Mar-
burg, Norwich, London, St. Petersburg 
und Moskau studiert. Gefühlt habe ich 
mein halbes Leben in England ver-
bracht. Es war eine Familienentschei-
dung in die Heimat zurückzukehren. Ich 
war begeistert, als ich gehört habe, dass 
die MLS meine Ausbildungsschule wird. 
Die MLS mit ihrem breitaufgestellten An-
gebot, ihrer engagierten Schülerschaft 
und hilfsbereiten Kollegium wird ein Mei-
lenstein für mich werden. 
Ich lese und reise gern und liebe es, 
mich in anderen Sprachwelten zu bewe-
gen. Ich freue mich sehr auf das neue 
Schuljahr und hoffe, dass ich meine in-
terkulturellen Erfahrungen teilen und re-
flektieren kann. Ich bin neugierig, offen 
und vielseitig am Leben interessiert.  

Ich möchte in einer Schule arbeiten, weil Bildung wichtig ist und mir die Entwicklung junger 
Menschen am Herzen liegt.  



 
Mein Name ist Anisa Nezha. Ich bin 
seit Mai 2025 Referendarin an der Mar-
tin-Luther-Schule. Meine Fächer sind 
Englisch und Spanisch - zwei Spra-
chen, die meine große Leidenschaft 
sind. Ich bin 33 Jahre alt, verheiratet 
und Mama eines kleinen Sohnes na-
mens Lian. Der Lehrerberuf war schon 
immer mein Traumberuf. Besonders 
der Fremdsprachenunterricht begeis-
tert mich, denn er bietet Raum, sich in 
andere Perspektiven und Kulturen hin-
einzuversetzen und gleichzeitig auch 
viel über sich selbst zu lernen. Ich 
freue mich an der MLS mein Referen-
dariat absolvieren zu können. Der bis-
herige Austausch mit dem Kollegium 
sowie mit den Schülerinnen und Schü-
ler war sehr positiv und ich blicke voller 
Vorfreude auf die kommende Zeit. 

 
 
Mein Name ist Patricio Guisa und ich 
bin seit Mai 2025 Lehrkraft im Vorberei-
tungsdienst an der Martin- Luther-
Schule. Studiert habe ich die Fächer 
Mathematik und Sport auf Lehramt an 
der Philipps-Universität in Marburg. Für 
das Studium bin ich vor etwa sechs 
Jahren nach Marburg gezogen und 
lebe seitdem hier. Ich habe mich für 
den Lehrerberuf entschieden, weil Leh-
rerinnen und Lehrer oft einen bleiben-
den Eindruck im Leben von Schülerin-
nen und Schülern hinterlassen – so-
wohl im positiven als auch im negati-
ven Sinne. Ich möchte Kinder und Ju-
gendliche auf ihrem Weg positiv prä-
gen, sie unterstützen und begleiten, 
damit sie sich sowohl persönlich als 
auch fachlich entfalten können. 

Ich komme aus Mexiko und habe dort das Deutsche Internationale Abitur (DIA) an der 
Deutschen Schule Alexander von Humboldt in Mexiko-Stadt abgelegt, wo ich auch meine 
gesamte Schulzeit verbracht habe. Aufgewachsen bin ich mit der mexikanischen und der 
deutschen Kultur, was mich bis heute prägt. In meiner Freizeit gehe ich gerne klettern. Es 
ist für mich eine schöne Möglichkeit, abzuschalten und den Kopf freizubekommen. 
 
 



 
Mein Name ist Nikolai Graf und ich bin be-
reits seit Mai 2025 als LiV an der MLS. 
Gemeinsam mit meiner Familie lebe ich in 
einem Ortsteil der Stadt Kirchhain. Nach 
meinem Abitur an der Alfred-Wegener-
Schule habe ich an der Universität in Mar-
burg mein Lehramtsstudium für die Fächer 
Deutsch, Politik & Wirtschaft und Ethik ab-
solviert. Es ist großartig, dass ich der Stadt 
in meinem Vorbereitungsdienst auch wei-
terhin verbunden bleiben kann. Im Lehrer-
beruf motiviert mich insbesondere, junge 
Menschen für „meine“ Fächer zu begeistern 
und sie ein Stück auf ihrem Weg hin zu 
selbstbewussten und engagierten Persön-
lichkeiten begleiten zu dürfen. Dabei vonei-
nander zu lernen, ist ein großes Privileg für 
mich. Nun freue ich mich sehr auf die ge-
meinsame Zeit mit dem Kollegium und der 

Schülerschaft der MLS und bedanke mich für die herzliche Aufnahme an der Schule. 

 

Mein Name ist Fardin Salve und ich bin 
seit Mai 2025 als Referendar an der Martin-
Luther-Schule tätig. Ich unterrichte die Fä-
cher Sport und Geographie, die ich zuvor 
an der Philipps-Universität Marburg stu-
diert habe. Ursprünglich komme ich aus 
Schwäbisch Hall, lebe aber seit Beginn 
meines Lehramtsstudiums in Marburg, ei-
ner Stadt, die mir sehr ans Herz gewach-
sen ist. In meiner Freizeit bin ich gerne 
sportlich unterwegs: Ich spiele regelmäßig 
Basketball beim BC Marburg, fahre Moun-
tainbike in den umliegenden Wäldern oder 
unternehme längere Bikepacking-Touren 
durch Europa. Der körperliche Ausgleich, 
die Natur sowie das Erkunden anderer 
Länder und Kulturen sind mir dabei beson-
ders wichtig. Ich freue mich auf den nächs-
ten Abschnitt, auf die Zusammenarbeit mit 
dem Kollegium und den Schülerinnen und 

Schülern und auf das kommende Schuljahr an der MLS. 

 

 

 

 

 



 

Ich bin Lucas Televantos und komme zu 

Beginn des Schuljahrs 25/26 zunächst als 

Vertretung an die Martin-Luther-Schule. 

Nachdem ich meine Heimatstadt Frankfurt 

verlassen habe, habe ich die Fächer Mathe-

matik und Physik in Mainz studiert. Seit 

2021 lebe ich in Marburg und habe hier 

mein Referendariat Anfang 2024 an der 

Stiftsschule in Amöneburg abgeschlossen. 

Den größten Teil meiner Freizeit verbringe 

ich mit Schach und Klettern, am liebsten in 

der Natur. Ich freue mich auf die Zusam-

menarbeit und hoffe, auch länger an der 

MLS bleiben zu können.  

 

 

 

 

Wir wünschen allen einen guten Start bei uns an der MLS. 
 Herzlich Willkommen. 

Wyrola Biedebach 
 


